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Erſte Beilage 


zum öffentlichen Anzeiger 


Marienwerder, 


und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am SO, Dezbr. 1869, Vormittags 
11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


1 Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten der 
Gläubiger, als: die Erben der anzeiglich verſtorbenen 


Altſitzerin Anna Fröge, geb. Rhode, werden hierzu 
öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

N 71) Das dem Jakob und Salomea Blasz⸗ 
kiewiszſchen Eheleuten gehörige, in Malankowo be⸗ 
legene, im Hypothekenbuche Nr. 15. verzeichnete Grund⸗ 
ſtück ſoll am 16. Oktober 1869, Vormittags 11 
Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die 
Ertheilung des Zuſchlags am 18. Oktober 1869, 
Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
feuer" unterliegenden Flächen des Grundſtücks 4,96 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 855,7 Rthlr., der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 8 Rthlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können im Bureau III. ein 
geſehen werden. 

Ale diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine an⸗ 
zumelden. 

Culm, den 11. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

2472) Tas den Martin und Marie Zaremba⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige, in Dolten belegene, im Hy⸗ 


pothekenbuche Nr. 30. verzeichnete Grundſtück ſoll am 
18. Oktobe⸗ d. J., Vormittags 11 Uhr, an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle imm Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung 
verſteigert, und das Urtheil über die Ertbeilung bes 


Zuſchlags am 20. Oktober d. J., Vormittags 11 
Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. ? 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 


ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 8,6 


5 9ſſteuer veranlagt worden: 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 


des Amtsblatts Nro. 33. 


den 18. Auguſt 1869. 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thlr. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe 
angehende Nachwelſungen können im Bureau III. ein⸗ 
geſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. Culm, den 11. Auguſt 1869. ö 
Königl. Pr. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


73) Königl. Kreisgericht zu Culm, 
den 9. Juni 1869 

Das dem Fuhrmann Johann Paczkowski ge⸗ 
hörige, hierſelbſt sub Nro. 290. belegene Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 800 Rthlr., zufolge der nebit Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 11. October 1869, 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger, als: die Erben der Wittwe Suſanna Pacz⸗ 
kowska, geb. Wendt, der Schuhmacher Vincent und 
Anna, geb. Paczkowska, Jaworsſfiſchen Eheleute und 
des Gaſtwirths Franz Preuß zu Zieglershuben, werden 
hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 


71) Das dem Gutsbeſitzer Johann Hoppe ge: 
hörige, in Pr. Uszez belegene, im Hypothekenbuch sub 
Nro. 69. verzeichnete Gut ſoll am 29. September 
d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle 
im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert, und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
2. Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Guts 854,46 Mor⸗ 
gen, der Reinertrag, nach welchem das Gut zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 612 Thlr. 27 Sgr. 9%, Pf., 
Nutzungswerth, nach welchem das Gut zur Gebäude⸗ 
148 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


zur Grundſteuer veranlagt worden: 6/0 Thaler; Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
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gehende Nachweiſungen können im Burcau III. ein⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge ⸗ 
geſehen werden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ hierdurch aufgeſordert, dieſelben zur Vermeidung der 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
tn das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ melden. Culm, den 26. Juni 1869. 
tragene Realtechte geltend zu machen haben, werden Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 77) Die den Rentier Julius und Anna, geb. 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu: Korn, Karwieſrſchen Eheleuten gehörigen, in Dt. Eylau 
melden. sub Nr. 45. und Nr. 61. der Hypothekenbezeichnung 
Culm, den 9. Juni 1869. belegenen Grundſtücke ſollen am 17. Sptbr. d 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. ſgerwitag 10 Uhr, in Dt. Eylau an der Gerichts⸗ 
75) Das den Beſitzer Matthias und Pauline, ſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
geb. Kaniswska, Marchlewskiſchen Eheleuten gehörige, ſteigert und das Urtheil über die Err heilung des 
in Malankewo belegene, im Hypothekenbuche unter Zuſchlags am 24. Septbr. d. J., Vorm. 10 Uhr, 
Nro. 12, verzeichn te Grundſtück ſoll am 27. Sep- an der Gerichtsſtelle in Dt. Eylau verkündet werden. 
tember d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Gerichts ſtelle im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung ver: ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 31,59 
fteiert und das Urtheil über die Ertheilung des Morgen; der Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke 
Zuſchlages am 2. October d. J., Vormittags zur Grundſteuer veranlagt worden, 6 Thlr. 8 Sgr. 


J. 


Ii Uhr, cbendafelsft verkündet werden. 3% Pf., und der Nutzungswerth, nach welchem bie: 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ ſelben zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 101 Thlr. 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 57,44 Der die Grundſtücke betreffende Auszug aus der 


Morgen, der Rrinertrag, nach welchem das Grundſtück Steuerrolle und die Hypothekenſcheine können im 
zur Grundſteuer veraulagt worden, 84 Rthlr. 18 fgr.| Prozeßbureau eingeſehen werden. 
3% pf. Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus ders weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
gehende Nachweiſungen können im Burcau III. einge: tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
ſehen werden. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an: 
weile, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung zumelden. 


in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Dt. Eylau, den 6. Juli 1869. 

tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 

hierdurch aufgefordert, dieſelb n zur Vermeidung der Der Subhaſtationsrichter. 

Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an: 78) Die dem Kaufmann Heinrich Warnke 

zumelden. 1 gehörigen, in Flatow belegenen, im Hypothekenbuche 
Culm, den 27. Juni 1869. von Flatow Nr. 166. und Nr. 477. verzeichneten 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Grundſtucke ſollen am 1. Oktober d. J., Vormittags 
76) Das der Wittwe Caroline Böhlke, geb. 10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer 
Spangenberg, gehörige, in Steinort belegene, im Hy⸗ Nr. 3, im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert 
pothekenbuche sub Nro. 4. verzeichnete Grundſtück ſoll und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
am 2. Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, an 8. Oktober d. J., Vormittags 0 Uhr, im Ge: 
hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung richtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer Nr. 3, ver⸗ 
verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des kündet werden. 
Zuschlags am 4. Oktober d. J., Vormittags 11 Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks, Flatow 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗Nr. 166, 2/100 Morgen, der Reinertrag, nach welchem 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 77,06 das Grundſtück zur Grundſtener veranlagt worden: 
Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grundſtück *?/ıoo Thlr., und der Nutzungswerth, nach welchem das 
zur Grundſteuer veranlagt worden, 97 Thlr. 29 Sgr. Grundstück Flatow Nr. 477, zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
1½ Pf., Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück anlagt worden: 10 Thlr. 4 Sgr. 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 40 Rthlr. | Der das Grundſtück betreffende Auszug aus ber 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere baffelbe an⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe ans gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau III. lokale im Bureau III. eingeſehen werden. 
eingeſehen werden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
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tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden verſteigert, und das Urtheil über die Ertheiung des 
75 8 a r dieſelben zur Vermeidung der Zuschlags am 21. Detober d. J., Vormitiags 11 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an: Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelöſt verkündet 
zumelden. werden. > j 

Flatow, den 7. Auguſt 1869. Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 109 

79) Die zur Kaufmann Moritz Falkſchen Con⸗ Morgen 5 [Ruthen; der Reinertrag, nach welchem 
cursmaſſe gehörigen, in Mrk. Friedland belegenen, im das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 
Hypothekenbuche Mrk. Friedland Haus Nro. 76./77., 13 Thlr. 15 Sgr., Nutzungswerth, nach welchem das 
Wieſenkavel Nro. 8. verzeichneten Grundſtücke ſollen am Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 15 
8. Septbr. d. J., Vormittags 10 Uhr, in Mek. Thaler. 5 ; 
Friedland an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Steuerrulle, Hypothekenſchein und andere daieibe ans 
Ertheilung des Zuſchlags am 17. Septbr. d. J., gehende Nachweiſungen können in unſerem Göeſchäfts⸗ 
Vormittags 10 Uhr, ebendaſclbſt verkündet werden. lokale eingeſehen werden. . £ 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
ſleuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 31%/ı00 weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Morgen reſp. 1⅝500 Morgen, der Neinertrag, nach in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
welchem die Grundſtücke zur Grundſteuer veranlagt tragene Nealrechte geltend zu machen haben, wer⸗ 
worden: 5.́/100 reſp. 2½%gĩ4 0 Thlr, der Nutzungswerth, den hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung 
nach welchem das Grundſtück Haus Nro. 76/77. zur der Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs-Termine 


Gebäudeſteuer veranlagt worden: 74 Thlr. anzumelden. 
Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der Hammerſtein, den 5. Auguſt 1869. 
Steuerrolle, Hypothekenſchrin und andere dieſelben an⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
gehende Nachweiſungen konnen in unſerem Geſchäfts⸗ Der Sub haſtationsrichter. 
lokale eingeſehen werden. 82) Die dem Schuhmachermeiſter Ludwig Hahn 


Ale diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ gehörigen, in Hammerſtein belegenen, im Hypotheken⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung buche unter Nro. 74. und Nro. 10. verzeichneten 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ beiden Grundſtücke ſollen am 8. Oktbr. d. J., Vor: 
tragene Nealrechte geltend zu machen haben, werden mittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Uttheil 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteizerungs Termine an⸗ uber die Ertheilung des Zuſchlags am 16. Oktbr. 


zumelden. d. J., Vormittags 11 Uhr, gleichfalls an hieſiger 
Mrk. Friedland, den 10. Juli 1869. Gerichtsſtelle verkundet werden. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 
Der Subhaſtationsrichter. ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 9 Mor 
SO) Konigl. Kreisgericht zu Graudenz, gen 151 [Jatuthen, der Reinertrag, nach welchem die 
den 7. Juni 1869. Grundſtüde zur Grundſteuer veranlagt worden: 9 Thlr. 
Das zu Sabotta unter Nro. 1. der Hypotheken 1 Sgr. 4 Pf., Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 


bezeichnung belegene, dem Rentier Franz Kummer in|itud Nro. 74. zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 

Warlubien gehörige Grund nüct, abgeſchatzt auf 35006 Thaler. 

Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ Der die Grundſtücke betreffende Auszug aus der 

dingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll Steuerrolle und Hypothekenſchein konnen in unſerem 

am 22. Septbr. 1869, Vormutags 11 Uhr, an] Geſchaftslokale eingeſehen werden. 

ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer 17., ſubhaſtirt werden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anger⸗ 
Alle unbekannten R,alprätendent n werden aufge⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 

boten, ſich bei Vermeidung der Präklüſion ſpäteſtens im das Hypothekenbuch bedurfende, aber nicht einge⸗ 

in dieſem Termine zu melden. tragene Reulrechte geltend zu machen haben, werde: 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Präcluſton ſpateſtens im Verſteigerungs⸗Termine a. 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche zumelben. 
dei dem Subbaſtantonegerigte bat e Hanmmerſtein, den 25. Juni 1869. 

Das im Eigenthumbeſitz des Franz Harm Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
fel, in Stegers belegene, im Hypo hek ubuche Der Subhaſtationsrichter. 
Rr. 167. auf den Namen der Arou Meyerſchen Eier 33) Das den Fleiſchermeiſter Auguſt Wieczorek 
leute verzeichnete bäuerliche G | 


be Grundſtück ſoll am 13. zu Lauteuburg gehörige, in der Stadt Lautenburg be⸗ 
chmittags 4 Uhr, im Schulzen gene, un Hypothekenbuche sub Nr. 584. verzeichnete 
Wege der Zwangs- Vollſtreckung Grundſtück ſol am 29. Oetbr. d. J., Vormittags 


ODetobe: d. J., Na 
Amte zu Stegers im 
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10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ Vormittags 12 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkün⸗ 
Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er: det werden. 


theilung des Zuſchlags am A4. November d. J., Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Mittags 12 Uhr, au hieſiger Gerichtsſtelle verkündet ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 8 Mrg. 
werden. 99⅝ „ [Rth., der Reinertrag, nach welchem das Grand» 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 3 Thlr. 16 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1,16 Sgr. 9° Pf. 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 0,63 Thaler. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der gehende Nachweiſungen können in unſerm Geſchäfts⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ lokale während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
ehende Nachweiſunzen können in unſerem Geſchäfts⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
okale während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
tragene Nealrechte geltend zu machen haben, werden Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der anzumelden. 


Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Lautenburg, den 31. Juli 1869. 
zumelden. } Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
Lautenburg, den 31. Juli 1869. Der Subhaſtationsrichter. 
Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 86) Das den Jacob Surdykowski'ſchen Ehe⸗ 
Der Subhaſtationsrichter. leuten gehörige, in Zwiniarz belegene, im Hypotheken⸗ 


2 ; } buche unter Nro. 29. verzeichnete Grundſtück ſoll am 
a SA) DE Ben Burger Theodor Emil Moeffert 7. Detober d. J., Nachmittags 4 Uhr, im dortigen 
gehörige, in der ei nn 1959 10 nn Kruge im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert 
pothekenbuche sub Nro, 93, verzeichnete Gran und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
ſoll am 3. Detober d. J., Vormittags 10 Uhr, 15. October d. J., Vormittags 12 Uhr, in un⸗ 
an der hieſigen Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvol⸗ ſerm Geſchäftslokale Zimmer No. 3 verkündet werden 
ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Fb: 


lung des Zuſchlags am 12. Oetober d. J., Vor⸗ teuer unterli ic 14315 
nen 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet Ranger 5 re 905 dcn das Ge 5 
werden. 7 5 
64 Ktägt be nenden na melden a, one oeh then de deu ar de 
Grunbftüd zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 122 Thlr. bäudeſteuer erg gt worden, 25 Thaler 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Der das Grundſtück De effenbe Auszug b 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere bafjelbe an: Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerm Geſchäfts⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
ue No. I. während der Dienftſtunden eingeſehen lokale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden 
en Pr Alle diejenigen, welche Eigenthum ober ander: 
Alle diejenigen, welche pen oder ander⸗ yeite, zur Wirkſamkeit egen Dritte der Eintragung 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürſende, aber nicht einge⸗ 
in daß Fymeibe enbunt 1 00 nicht einge: tragene Realrecht geltend zu machen haben, werden 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä 4 . \ De: 
Präcluſtion ſpäteſtens im Werfleigerungs = Termine A ſpäteſteng im Verſteigerungs⸗ Termine 


anzumelden. Löbau, den 31. Juli 1869. | 
Lautenburg, den 17. Juli at Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

u ben tler 87) Königl. Kreisgericht zu Löbau 

Der Subhaſtations Richter. den 19. Juli 1869. 


85) Die den Kaufmann Carl und Amalie, Das den Anton und Anna Urlicki'ſchen Ehe⸗ 
gebornen Bollmann, Sakrzewski'ſchen Eheleuten gehö- leuten gehörige Grundſtück Lipowiec Nro. 4. abgeſchätzt 
rigen, in der Stadt Lautenburg belegenen, im Hypo⸗ auf 8073 Thlr. 1 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
thekenbnche sub No. 259., 260. und 462. verzeichneten ſſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Grundſtücke ſolen am 28. Oetbr. d. J., Vormit⸗ den Taxe, fol am A. März 1870, Vormittags 12 
tags 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
die Ertheilung des Zuſchlags am 4. Novbr. d. J., thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
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Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
ei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

88) Das dem Martin Dombrowski gehörige, 
in Kamionken belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 
16. verzeichnete Grundſtück ſoll am 14. Oktober 
1869, Nachmittags 4¼ Uhr, in dem gedachten Grund⸗ 
ſtücke im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 22. 


Oktober d. J., Vormittags 12 Uhr, in unſerem 


Geſchäftslocale, Zimmer Nr. 3., verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 22,69 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 


zur Grundſteuer veranlagt worden: 9,10 Thlr., Nuz⸗ 
zungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 12 Thlr. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale, Zimmer Nr. 5. eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
terdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
rächen ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 
anzumelden. 

Löbau, den 5. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

89) Das dem Beſitzer Ernſt Stuedemann ge⸗ 
hörige, im Dorfe Waldyk belegene, im Hypothekenbuche 
sub No. 7. verzeichnete Grundſtück ſoll am 1. Oktbr. 
d. J., Vormittags 11 ½ Uhr, in unſerem Gerichts⸗ 
gebäude, Zimmer Nr. 17, verſteigert und das Urtheil 
über die Eitheilung des Zuſchlags am 8. Detober 
d. J., Vormittags, in unſerem Gerichtsgebäude, Zim⸗ 
mer Nr. 3, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 50,01 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 19,24 Thaler; 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 20 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale, Zimmer Nr. 5, eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anders 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hyppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hlerdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 


b Löbau, den 30. Juli 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


90) Das den Beſitzern Chriſtian und Anna, 
geb. Jaczembska, Studanskoſchen Eheleuten gehörige, 


in der Stadt Löbau belegene, im Hypolhekenbuche 
'sub No. 261. verzeichnete Grundſtück jol am 30. 
Septbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, in unſerem 
Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 17., im Wege der Zwangs⸗ 
Vollſtreckung versteigert, und das Urtheil über die 
Ertheilung des Zuſchlags am 8. Oktbr. d. J., 
Vormittags 12 Uhr, in unſerem Gerichtsgebäude, 
Zimmer No. 3., verkündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 71,45 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
ur Grundſteuer veranlagt worden: 43,21 Thlr., 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 40 Thaler. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale, Zimmer Nr. 5, eingeſehen werden. 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Löbau, den 5. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


91) Königliches Kreisgericht zu Löbau, 
den 7. Juli 1869. 


0 
1 
I 


| 


Die dem Beſitzer Ernſt Stüdemann gehörigen 
Grundſtücke, Waldyk Nr. 14. 44. 49., abgeſchätzt auf 
5866 Rthlr. 28 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſollen am A. Februar 1870, 
Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


92) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 15. Juni 1869. 

Die dem Einſaſſen Michael Zielinski zu Mortung 
gehörigen Grundſtücke, Mortung Nro. 4., abgeſchäßt 
auf 950 Thlr., und Tynnwalde Nro. 6., abgeſchätzt 
auf 545 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſollen am 24. September 1869, Vormittags 
11% Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufs 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


il 
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93) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 10. Juni 1869. 

Das den Joſeph und Eleonore Trackiſchen Che⸗ 
leuten gehörige Grundſtück, Neumark Nro. 102., abge⸗ 
ſchätzt auf 2824 Rihlr. 28 Sgr. 4 Pf., zufolge de 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 19. Novbr. 
1869, Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Der dem Aufenthalte nach unbekannte Glau⸗ 
biger, Kaufmann Jacobi, früher in Strasburg, wird 
hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden: 
94) Königl. Kreisgericht zu Marienwerder, 
den 10. Juli 1869. 

Das dem Eigenthümer Johann Schmidt und 
deſſen Ehefrau Anna, geb. Weſſellakowska, früher ver⸗ 
wittweten Klinger, gehörige, zu Ellerwalde unter Nro. 
54. der Hypothekenbezeichnung belegene Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 900 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 23. Oktober 1869, 


in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Mewe, den 13. Auguſt 1869. 

Königl. Kreisgerichts Commiſſion II. 
Der Subhaſtationsrichter. 

96) Die den Johann und Pauline, geb. Can⸗ 
ditt, Böhmſchen Eheleuten gehörigen, in der Feldmark 
von Gr. Falkenau reſp. Roßgarten belegenen, im Hypo⸗ 
thekenbuche verzeichneten Grundſtucke Gr. Falkenau Nr. 
43. und Roßgarten Nr. 50. ſollen am 9. Septbr. d. 
J., Nachmittags 4 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege 
der Zwangs vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 15. Septbr. 
d. J., Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle ver⸗ 
kündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks Gr. Fal⸗ 
kenau Nr. 43. 42,31 Morgen und ds Grundftüds 
Roßgarten Nr. 50. 70,53 Morgen, der Reinertrag, 
nach welchem die Grundſtücke zur Grundſteuer veran⸗ 
lagt worden, von Gr. Falkenau Nr. 43. 86,24 Thlr. 
und von Roßgarten Nr. 50. 108,42 Thlr. 

Die die Grundſtucke betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſcheine und andere dieſelben an⸗ 
gehenden Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 


Vormittags 11, Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle lokale eingeſehen werden. 


ſubhaſtirt werden. 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 


Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubi⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
gerin: Wittwe Anna Maria Wiszniewska, geb. Sonnen⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 


wald, wird hierzu öffentlich vorgeladen. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ hierdurch auf 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Präcluſion f 


tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
efordert, dieſelben zur Vermeidung der 
päteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche anzumelden. 


bei dem Suhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

95) Das den Martin und Barbara, geb. 
Schulwiczewicz, Färber (Ferber) ſchen Eheleuten gehörige, 
in Thymau belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 19. 


Mewe, den 23. Juli 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion I. 
Der Subhaſtationsrichter. 
97) Das im Eigenthumsbeſitze des Mühlen⸗ 


verzeichnete bäuerliche Grundſtück fol am 21. Octo⸗ werlführers Carl Neumann befindliche, in der Stadt 
ber 1869, Vormittags 10 Uhr, in Mewe an der Rieſenburg belegene, im Hypothekenbuche unter No. 162. 
Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung verſtei⸗ auf den Namen der verehelichten Thereſe Wollenberg, 
gert und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags geb. Feybuſch, verzeichnete Grundſtück fol am 11. 
am 28. October 1869, Vormittags 11 Uhr, in Oetbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, in Rieſenburg 
Mewe an der Gerichtsſtelle verkündet werden. an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 125,55 ſchlags am 13. Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück in Rieſenburg an der Gerichtsſtelle verkündet werden. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 126,55 Thlr., der Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem das 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗Grundſtückzur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 57 Thlr. 
bäudeſteuer veranlagt worden: 45 Rthlr. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Steuerrolle und Hypothekenſchein und andere daſſelbe 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ angehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerm Geſchäfts⸗ lokale eingeſehen werden. 
lokale in den Dienſtſtunden eingeſehen werden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
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tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Präcluſion ſpäteſtens i n 

j , päteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der melden. a. ! 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Rieſenburg, den 22. Juli 1869. 

zumelden. Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 


Rieſenburg, den 22. Juli 1869. Der Subhaſtationsrichter. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 100) Die Subhaſtation des den Hofbeſitzer Gu⸗ 
Der Subhaſtationsrichter. ſtav und Bertha, geborne Gibbe, Reinberger ' ſchen Che: 


M 5 Mean den Bäckermeiſter Rochus und Jo⸗ e ein Grundſtucks Wachsmuth No. 31. iſt 
hanna, geb. Prang, Pompeckiſchen Eheleute örige, geha er, 
in der Stadt Mieſenburg ale 1 Fun ene Rieſenburg, den 31. Juli 1869 . 
sub Nro. 150. verzeichnete Grundſtück ſoll am 8. Oe⸗ Königl. Kreis⸗ Gerichts⸗Commiſſion. 
tober d. J., Vormittags 11 Uhr, in Rieſenburg an Der Subhaſtationsrichter. N 
der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung 101) Der auf den 7. September 1869 unbe: 
verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des raumte Bietungstermin in der Subhaſtations⸗Sache 
ü am 13. Oetober d. J., Vormittags e 1225 nn a ei gehörigen Grund: 
r, in Rieſenbur ; j ücks Freywalde No. 8. wird aufgehoben. 
Wirte ] g an der Gerichtöftelle verkündet bene BER 5. Kun 1869. 
Es beträgt der Nutzungswerth, na 8 önigl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Grundſtück zur Cebeudeſteuer g alpen 0 e 102) Das dem Herrmann Reinke und ſeiner 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus Ehefrau Albertine, geb. Kemps, gehörige, in Ebers⸗ 
der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe elde bei Baldenburg belegene, im Hypothekenbuche 
angehende Nachweiſung en konnen in unſerm Geſchäſts⸗ unter Nr. 1. verzeichnete freie Allodial⸗Nittergut ſoll 
lokale eingeſehen werden. am 6. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ in dem Gerichtsgebäude zu Baldenburg im Wege der 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
in das Hypothetenbuch bedürfende, aber nicht einge“ die Ertheilung des Zuschlags am 9. November d. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden J., Vormittags 12 Uhr, in dem Gerichtslokale hieſelbſt, 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Verhandlungszimmer Nr. 3, verkündet werden. 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termin an⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
zumelden. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 2470,80 
Rieſenburg, den 22. Juli 1869. Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. zur Grundſteuer veranlagt worden: 498,92 Thlr., 
Der Subhaſtatronsrichter. eee us Di . Grundſtück zur 
99) Das den Maurer An ebäudeſteuer veranlagt worden: 195 Thlr. 
Sof, Grü ſchen Eheleuten 1095 bes a C ce > xx das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
delegene, im Hypotheken uche 11 90 67 dr nee 1 — 5 5 Hypoth⸗keuſchein und andere daſſel e an: 
Grundſtück fol am §. Octbr. d. J ei 1111 Beben 1 Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
Uhr, in Mieſenburg an der Gerichtsſtele 5 1 Rn okale 8 e eingeſehen werden. 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urcheil über weit e diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
die Ertheilung des Zuſchlags am 9. Hetbr. d. | 0 zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Vormittags 11 Uhr, in eeſenburg ns 50 5 . J., in 5 Hppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
ſtelle verkündet werden. r Gerichts tragene Rlealrechte geltend zu machen haben werden 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- Gier aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: ö 12.62 oa a eee 
A Reinertrag, nach welchem das Grund- Schlochau, den 9. Auguſt 1869. 
6 725 e 1 — 98 8 Thlr. 4 Sgr.“ Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsichter. 
zur Ge audeſtener veranlagt Wen Grundſtuckk 103) Die dem Rittergutsbeſitzer Herrmann Lud⸗ 
r das Grundſtück 2 m on wig Gericke in Liſſau belegenen, im Hypothekenbuche 
Steuerrolle, Hypothekenſchei b e Auszug aus der sub Nr. 1. und 2. verzeichneten Grundſtücke ſollen am 
gedende Na Pelhungen 1 andere 5 an? 28. Oetober d. I. Nachmittags 3 Uhr, in dem 
lokale eingeſehen rn unen in unſerem Geſchafts⸗Verhandlungszimmer Nr. 3. im Wege der Zwangs⸗ 
Alle Diejenigen welch & Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
weite, zur Wireſamkeit ge 2 ee oder ander⸗ !heibung des Zuſchlags am 1. November d. J., 
im das Hypothekenbuch bedürfe Kate 1 Eintragung Vormittags 11 Uhr, in dem Verhandlungszimmer Nr. 
iragene Realrechte geltend zu un aber 5 1 ee verkündet werden. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben dhen haben, werden Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
zur Vermeidung der ſteuer unterliegenden Flächen des Ritterguts Liſſau 


den: 503,35 Thlr. reſp. 12,72 Thlr.; 

werth, nach welchem das Grundſtück zur Ge 

veranlagt worden: 158 Thlr. reſp. 20 Thlr. 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus 


Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ ſchlags am 
ehende Nachweiſungen konnen in unſerem Geſchäfts⸗ 


okale Bureau III. eingeſehen werden. 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 


zumelden. 
Schlochau, den 10. Auguſt 1869. 
Königliches Kreis = Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. 

104) Das dem Sattlermeiſter Herrmann Jaco⸗ 
beit gehörige, hierſelbſt belegene, im Hypothekenbuche 
Schlochau Nro. 162. a. verzeichnete Vürgergrundſtück 
ſoll am 3. Septbr. d. J., Nachmittags 4 Uhr, im 
Verhandlungszimmer Nro. 3. des hieſigen Gerichts⸗ 


Gebäudes im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſtei⸗ 


gert, und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 7. Septbr. d. J., Vormittags 12 Uhr, 


hierſelbſt im Verhandlungszimmer Nro. 3. verkündet 


werden. 


Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem 


das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
133 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Eeſchäfts 
lokale, Verhandlungszimmer Nro. 3., eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder amder: 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgeſordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. Schlochau, den 19. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

103) Königl. Kreisgericht zu Schlochau, 

den 12. März 1869. 


Die dem Kaufmann Israel Aron Exiner gehö⸗ 
rigen Grundſtücke, Schlochau Nro. 190. a. u. 144. a., 
abgeſchätzt auf 5568 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf., zufolge 
ypothekenſchein und Bedingungen in der 
Sep⸗ 
tember 1869, Vormittags 11 Uhr, an der Gerichts⸗ 


der nebſt H 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 27. 


ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf; 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche bei 


dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 
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Nr. 1. 2616,86 Morgen, und das des Grundſtücks 
Liſſau Nr. 2. 56,60 Morgen; der Reinertrag, nach Kettner, Hoeferſchen Eheleuten 
welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ 
der Nutzungs⸗ zeichnete Rittergut ſoll am 
bäudeſteuer Nachmittags 3 Uhr, in dem Verhandlungszimmer 


106) Das den Robert und Eugenie, geberne 

eee in dem Dorfe 
im Hypothekenbuche sub Nr. 34. ver⸗ 
20. Septbr. d. J., 


Pollnitz belegene, 


Nr. 3. hier im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung ver⸗ 


der ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 


23. Septbr. d. J, Vorm. 12 Uhr, in dem 
Verhandlungszimmer Nr. 3. hier verkündet werden. 
Es betcägt das Geſammtmaaß der der Grund: 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1415,74 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 304,95 Thlr.; 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 87 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
6 e Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
okale, Bureau 11., eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigen ſhum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ 
gene Realrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 
kluſion ſpateſtens im Verſteigerungs Termine anzumelden. 

Schlochau, den 8. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

107) Königl. Kreisgericht zu Schlochau, 

den 8. Juni 1869. 

Das der Clara Eliſabeth Arndt, jetzt verehelich⸗ 
ten Mazurkiewicz, zu Lubianken und dem Königlichen 
Forſtſiskus gemeinſchaftlich gehörige Grundſtück, Prechlau 
Nro. 27., abgeſchätzt auf 750 Rthlr., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 23. Septbr. 
1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpa⸗ 
teſtens in dieſem Termine zu melden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
theken buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

108) Das dem Auguſt Niſtau, welcher mit der 
Rauline, geb. Borkenhagen, in der Ehe und Serge: 
meinſchaft lebt, gehörige, in Nikolausdorf belegene, im 
Hupothekenbuche unter Nro. 4. verzeichnete Käthner⸗ 
grundstück ſoll am 14. Detober d. J., Vormittags 
10½ Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 
J., im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
28. Oetober d. J., Mittags 12 Uhr, in dem⸗ 
ſeiben Terminszimmer verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 18/40 
Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grumbitüd 
Zweite Beilage 


